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Bitte beachten Sie besonders die Hinweise auf die vielen Kulturveranstaltungen, die uns noch erwarten. Die beteiligten 

Schülerinnen und Kollegen werden sich über Ihren Besuch sehr freuen.  

 
 

RÜCKBLICK 

"USH trifft..." Landtagskandidaten NRW  
 
Ägidiussaal, 3. Mai. Die Schülerinnen der Sozialwissenschaftskurse des Gymnasiums 
hatten zu einer Podiumsdiskussion mit Politikerinnen und Politikern aus der Kommunal- und 
Landespolitik geladen. Anlass war die anstehende Neuwahl zum nordrhein-westfälischen 
Landtag.  
Vertreter aller zur Wahl stehenden Parteien waren gekommen, um sich den Fragen der 
Schülerinnen zu stellen. In seiner Begrüßung dankte Schulleiter Dr. Kühling den Politikern 
für ihr Kommen und verwies auf die besondere Bedeutung, Politik für junge Menschen 
transparent zu machen.  

Die Atmosphäre im vollbesetzten Saal war 
durchweg von Aufmerksamkeit und Interesse 
geprägt. In der gut 1 1/2-stündigen Diskussion 
wurden besonders Themen angesprochen, die den Schülerinnen „unter den Nägeln“ bren-
nen: Doppeljahrgang, Belastung durch G8, Zukunft der Realschulen, Chancen auf dem 
Arbeits- und Ausbildungsmarkt … Ein Mitarbeiter der Deutschen Welle schnitt die gesamte 
Veranstaltung mit und zeigte sich sehr angetan über die engagierten Stellungnahmen unse-
rer Schülerinnen bezüglich der Bildungspolitik.  
 
Danke an Frau Busch und Herrn Schüler für die Vorbereitung und Organisation dieses 
Events in unserer Reihe „USH trifft…“ 

 

________________________________________________________________________________________________ 
 

Altenbergwallfahrt der Klassen 6 
 
Am Mittwoch, den 16. Mai 2012 fand die dies-
jährige Wallfahrt der Klassen 6 beider Schulen  
nach Altenberg statt. 
Bei milden Temperaturen und einigen Wolken am 
Himmel starteten unsere Schülerinnen, begleitet 
von ihren Klassenlehrern, unserem Schulseelsor-
ger Pfr. Pütz und den beiden Direktoren in der 
romanischen Kirche St. Pankratius in Odenthal nahe Altenberg 
mit einer kleinen Andacht. Mit den Schulschildern, dem Vortra-
gekreuz und der Flüstertüte „bewaffnet“ machten sich 160 „Her-
selinen“ auf den Weg nach Altenberg. Trotz einer kostenlosen 
Dusche in der Natur blieb die Stimmung ausgesprochen gut. So 
zogen alle erwartungsfroh in Altenberg ein. Dort hatten sich 

auch die anderen Erzbischöflichen Schu-
len bereits eigefunden. Zelebrant des 
Gottesdienstes war der neue Weih-
bischof Dr. Dominik Schwaderlapp, der 
mit seiner ruhigen Art und kurzen An-
sprache die Schülerschaft erreichte.  
 
 
 

„Und bis wir uns wieder sehen...“ 
im nächsten Jahr sind wir wieder 
dabei! 
 
 http://www.altenberger-dom.de 

  
________________________________________________________________________________________________ 

Mit Pfeil und Bogen nach Altenberg 

Abitur – und trotzdem noch einmal innehalten! Ein Bericht von Sarah Forst und Julia Löffelholz, 
Jgst. 13 
 
 „Wie? – Ihr fahrt auf Exerzitien? Aber ihr seid doch schon fertig!“ Das bekamen wir in den Tagen vor 
unseren Exerzitien in Altenberg des Öfteren zu hören. Aber nach den anstrengenden Abiturprüfungen 
nahmen wir Herr Pütz´ Angebot zu ein paar Tagen Besinnung gerne an. Und so machten wir, fünf Schülerinnen der Jahrgangstufe 13, 
eine der Q1 und ein Gast vom Sankt-Adelheid-Gymnasium, uns am 17. Mai auf den Weg nach Altenberg. Den Großteil unserer Zeit 
verbrachten wir mit Bogenschießen und waren sehr erstaunt, wie leicht es sich erlernen lässt. Aber es gab auch ruhige Momente, wie 
beim Lagerfeuer oder beim nächtlichen Besuch im Altenberger Dom, bei dem wir das imposante Bauwerk nur mit einer Kerze in der 
Hand erkunden durften. Wir danken Herr Pütz für die schönen Tage und können allen zukünftigen Abiturientinnen nur empfehlen diese 
auch mitzumachen.   

 

http://www.altenberger-dom.de/
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16. – 26. Mai 2012 Gegenbesuch in Lyon/Frankreich 

J’aime la France! So enden manche Dossiers, 
die die 37 Austauschteilnehmerinnen während 
ihres 11-tägigen Aufenthalts in Lyon angefertigt 
haben. Sie alle zeugen davon, dass der Mut, sich 
in eine fremde Familie einzugliedern und Frank-
reich (und seine Schule) hautnah zu erleben, sich 
offensichtlich gelohnt hat… 
Die Stadt Lyon wurde auf kilometerlangen Ex-
kursionen zu Fuß erkundet – von den römischen 
Arenen über die Renaissance-Altstadt bis hin zum 
Seidenweberhügel Croix-Rousse, von den täu-
schend echt bemalten Hauswänden (die typisch 
für Lyon sind und immer wieder zu lustigen Foto-
aufnahmen animieren) bis zum großen Kunstmuseum, wo eine faszinierende Führung von den ägyptischen Kunstwerken bis zu Ge-
mälden der Gegenwart einen Überblick über mehr als zweitausend Jahre Kunstgeschichte geben konnte. Der Tagesausflug führte nach 
Annecy und in die Schluchten des Fier. Eine gemütliche Tretbootfahrt auf dem See im Parc de la Tête d’Or rundete für viele den ereig-
nisreichen Aufenthalt ab. 
 

EINBLICKE 

 

Unsere Schule – ungewohnte Einblicke 

 
Vielleicht haben Sie es schon bemerkt: das Foto auf unserer Homepage wurde 
mal wieder gewechselt. Frau Gantke hat mit ihrem Kunstkurs R9 das Verwal-
tungsgebäude einmal aus ungewohnten Perspektiven „vor die Linse“ genom-
men und es sind ganz tolle Einblicke entstanden. Xenia Barinova aus der Klasse R9a, die diese Fotos 
gemacht hat, absolvierte in einem renommierten Fotostudio in Bonn ihr Betriebsprakti-
kum und erlernte dort Gestaltungsmöglichkeiten der Fotografie. Wir freuen uns auf 
weitere Ergebnisse der Foto-AG! Frau Saul gestaltete mit ihren Schülerinnen der 
Klasse G6 aus Ton Charakterköpfe, die jetzt die Stahlträger schmücken.  

 
____________________________________________________________________________________________________________ 
 

Neues Outfit für die ÜMI (Übermittagsbetreuung) 
 

Unter dem Thema „Wandgestaltung in Acrylfarben“ entwarfen die Schülerin-
nen der Kunst-AG (R9a/b) unter Leitung von Frau Gantke  ein Wandbild mit 
einem Logo für einen der beiden Räume der Übermittagsbetreuung. Dieses 
schmückt nun den Klassenraum 331 und setzt damit einen farbigen Akzent 
nicht nur für die Schülerinnen der ÜMI, sondern auch für alle anderen Schüle-
rinnen, die dort Unterricht haben.  
 
 

____________________________________________________________________________________________________________ 
 
Journalismus – früh übt sich…. 
 
In regelmäßiger Reihenfolge erscheinen im Generalanzeiger Artikel von Schülerinnen und Schülern aus den Jahrgangsstufen der Sek I. 
Auch unsere Schülerinnen sind in dieser Reihe immer wieder aktiv. Eine Kostprobe:   
 
Jobben für Klamotten - Schüler brauchen viel Geld fürs Mithalten 
Von Celine Axer, Marilena Boehs, Clara Herschel und Hannah 
Kremer 
„Neue Klamotten, neue Trends, die coolsten Marken, Zeit-
schriften, Kosmetik, neue Schuhe, der Handyvertrag. Das alles 
muss bezahlt werden. Dafür reicht das monatliche Taschengeld 
nicht aus. Deshalb suchen viele Schüler einen Job. Das ist aber 
gar nicht so leicht.Gute Kontakte sind nötig oder eben Glück 
und Zufall. Aber was tun, wenn man unbedingt die neue Hand-
tasche oder das neue Handy braucht? An vielen Schulen 
herrscht ein großer Markenzwang. Wer nicht dem Modeschema 
entspricht, fällt unten durch. Wer aber mithalten will, braucht viel 
Geld. 

Hinzu kommt noch, dass viele Schüler ihre Schulbücher, Hefte 
und andere Sachen selbst bezahlen müssen. Und wer die 
Handyrechnung überzieht, hat das auch noch an der Backe. Der 
Konsumwahn geht immer weiter. Immer gibt es Neues in den 
Geschäften, viele profitieren vom Geld der Jugendlichen. Die 
größten Werbeträger für viele Modeketten und Marken sind die 
Jugendlichen selbst, die die Klamotten und andere Dinge prä-
sentieren. Allerdings bekommen sie dafür nichts, sondern legen 
viel Geld hin.“ 
Ursulinenschule Hersel, G9c 

http://www.ursulinenschule-hersel.de/inhalt/aktuelles/jobben-fur-klamotten 

http://www.ursulinenschule-hersel.de/inhalt/aktuelles/jobben-fur-klamotten
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Kraftquellentag der RS 

 
8. Juni 2012, Venusberg: Im idyllisch gelegenen Jugendgästehaus des 
Erzbistums nahe dem Kottenforst nutze das Realschulkollegium den Tag, 
um noch einmal Kraft für die letzten anstrengenden Wochen zu schöpfen. 
Thema war das Kräuterlabyrinth des Klosters Benediktbeuren. Ein solches 
Labyrinth hatte Frau Koch aus Kräuterpflanzen in der Kirche für uns arran-

giert, welches bei meditativer Musik Kreis um Kreis mehrfach durchschritten 
wurde. Gleichzeitig erfuhren wir aber auch viel Wissenswertes über die medizinische Heilkraft und symbolische 
Bedeutung dieser Kräuter. Anschließend lud der nahegelegene Wald zu einem Spaziergang bei guten Gesprä-
chen ein. Nach der abschließenden Messe erhielten alle Kollegen als Erinnerung je eine Pflanze (Lavendel, 
Petersilie, Salbei und eine Rose) aus dem Labyrinth, die nun in den heimischen Gärten ein Plätzchen finden 
werden. Ein großes Dankeschön an Gemeindereferentin Frau Koch, die uns durch diesen Tag begleitet hat, und 
Herrn Pfr. Pütz für die Vorbereitung.  

 
Tipp: Das Haus ist für Klassenfahrten, Seminare etc. sehr geeignet!              http://www.haus-venusberg.de 

____________________________________________________________________________________________________________ 
 

Herzlichen Glückwunsch 
 
Und wieder hüpfte das Mathe - Känguru ...   
 
Beim diesjährigen Känguru-Wettbewerb am 15. 3. 2012 nahmen 
157 Schülerinnen der Klassen 5 und 6 des Gymnasiums teil. 
Nun können wir wieder einige Preise verteilen.    
Celina Kinder (G5a) erreichte einen 3. Preis, dicht gefolgt von 
Saskia Eich (G5c) und Anna Winkowski  (G5b). 
Daniela Söllheim (G6b) gewann einen tollen 1. Preis, Ange-
lina Burk (G6b) einen 2. Preis. Jeweils einen 3. Preis gab es 
für Janika Kringe, Sophie Lotze und Rebekka Müller (G6c) 
und Helena Noack  (G6b). 
 

Ein T-Shirt für einen beson-
ders tollen Känguru-Sprung 
mit 13 aufeinander folgenden 
richtig gelösten Aufgaben 
erhielt Natalie Wagner (G6b). 
 
Die Ursulinenschule gratuliert allen Preisträgerinnen sehr herz-
lich und dankt den Fachkollegen der FK Mathematik für Vorbe-
reitung, Durchführung und v.a. die Auswertung des Känguru-
Wettbewerbs! 

  
 

TERMINE 

  

 
Mo 11.6.   Bekanntgabe der Noten der Zentralen Abschlussprüfung R10 

Di 12.6. 19.30 Uhr  Schulkonferenz RS und Gym 
Do 14.6. 8 Uhr  Bekanntgabe der Noten 1.-3.Fach Jg. 13 
Fr 15.6. 15-17 Uhr Ägidiussaaal Kennenlernnachmittag der Klassen 5/G 
Mo 18.6.   mdl. Prüfungen ZAP/RS 

Chemie – AG der RS zu Besuch bei der Shell-AG 

Do 21.6.  13.30 Uhr  Zeugniskonferenz R10, mdl. Nachprüfungen 1.-3.Fach G13 
Fr 22.6. 15-17 Uhr 

19.30 Uhr 
Ägidiussaal 
Schulkirche 
 
 

Kennenlernnachmittag der Klassen 5/RS 
Orchesterkonzert 
 

 

So 24.6.  19 Uhr Ägidiussaal Chorkonzert 
Mo 25.6. 19 Uhr Ägidiussaal Chorkonzert     Suchtprävention R10 
Di 26.6.    Suchtprävention R7, Lateinexkursion G 5/6, Zeugniskonferenz RS 
Mi 27.6.  

19-21 Uhr 
 
Ägidiussaal 

Zeugniskonferenz G (Unterricht endet um 11.30 Uhr) 
„Einladung zum Mord“ – Ein spannendes Krimidinner  

Do 28.6. 18 Uhr Schulkirche Entlassfeier der R 10 
Fr 29.6. 15 Uhr 

11 Uhr 
Schulkirche 
St. Angela-Haus 

Entlassfeier der G 13,                    Beginn des Australienaustausches 
Begegnung „Alt und Jung“ R8b 
 

 

Gottesdienst „Alt und Jung“ 

Sa 30.6.  Hotel Maritim Abiturball in Bonn  
Mo 2.7.  13.30 Uhr  Zeugniskonferenzen RS und G 
Di 3.7.  9 – 15 Uhr   „Spiel- und Sportfest“ 
Mi 4.7.   Möglichkeit zum Wandertag, Suchtprävention der R7 
Do 5.7.   Suchtprävention der R7 (Projekttag), Kollegiumsabend (18 Uhr) 
Fr 6.7.   Zeugnisausgabe 

 

 

    

9. Juli – 21. August 2012        Sommerfeien 
 
 
Redaktion: L. Beckmann 
beckmann@ursulinenschule-hersel.de 

http://www.haus-venusberg.de/

